
EVANGELISCHES BILDUNGSWERK MÜNCHEN e.V.

Herzog-Wilhelm-Straße 24 
80331 München  

Tel.	 089 . 55 25 80-0 
Fax.	 089 . 55 01 94 0

Mo,	Di, Mi 9:00 bis 14:00 Uhr 
Do  12:00 bis 16:00 Uhr 
Fr    9:00 bis 12:00 Uhr
www.ebw-muenchen.de
service@ebw-muenchen.de 

Veranstalter
Evangelisches Bildungswerk München e.V. 
Herzog-Wilhelm-Str. 24, 3. Stock 
(U-Bahn Sendlinger Tor, S-Bahn Karlsplatz)

Anmeldung
Füllen Sie bitte den anhängenden Anmeldeab-
schnitt vollständig aus. Mit Ihrer Unterschrift 
sind wir ermächtigt, den Teilnahmebeitrag kurz 
vor dem Kursbeginn von Ihrem Konto einzuzie-
hen. 

Die Veranstaltung wird gefördert von

Landeshauptstadt München - Sozialreferat
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Gegenwartskunst
in Münchner Museen

© Courtesy of the artistGalerie Gisela Capitain, KölnPetzel Gallery, New York

© Charline von Heyl / Galerie Gisela Capitain, Köln / Petzel Gallery, 
New York 
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Kunst kommt von der Wand 
 

Einführung in die Gegenwartskunst von 
Video & Co. 

Ein stilles Bild, ein ruhiger Betrachter – das gibt 
es noch. Aber daneben auch Räume, in die man 
eintritt wie in einen surrealen Traum, das Licht 
künstlicher Sonnen und Wasserfälle, mitten im 
Museum. Eine Performance wie die wochen-
lange Präsenz der Künstlerin Marina Abramo-
vic im Moma berühren Menschen existentiell.  
Ein verregneter achter Geburtstag in Endlos-
schleife, ein fallendes Glas, das Erleben von Zeit 
in endlos vielen Filmschnipseln - Videoarbeiten  
finden mit ihren Bildern, ihrem Ton ein  
begeistertes Publikum. 

Wir machen uns auf eine Spurensuche, Sie 
erfahren Wissenswertes zu Künstlern und 
Werken, wir besprechen berühmt gewordene  
Beispiele und gehen am Nachmittag zu Originalen 
aus der Sammlung Goetz ins Haus der Kunst.  

Zeit        Fr 15.01.2016, 10.00 Uhr - 16.30 Uhr
Ort         ebw, Herzog-Wilhelm-Str. 24, 3. Stock, 
	           Haus der Kunst, Prinzregentenstr. 1
Kosten    � 30,- zzgl. Eintritt Museum
Anmeldung bitte bis Mo 04.01.2016 beim ebw
		

„Mir sagt das was...“
 

Erlebnisorientierte Führung zu „Painting 
2.0“ in der Sammlung Brandhorst 

Totgesagte leben länger – das gilt auch für die 
Malerei! Trotz Fernsehen, Internet und der  
bunten Warenwelten der Werbung mit all ihren 
bewegten und manipulierten Bildern, behaup-
tet sich die Malerei, indem sie die Verfahren 
der Massenmedien kommentiert, ironisiert und 
in ein ernstes Spiel eintritt. Was ist Kopie, was  
Original? Kann das Bild einer Steckdose ein „Meis-
terwerk“ sein? Was für eine Art von Gemälde ent-
steht, wenn man nackte Körper mit blauer Farbe 
beschmiert und sie sich auf Papier wälzen lässt?  

Die ständige Sammlung des Museums Brand-
horst ist auf Urlaub, und wir gehen lustvoll den 
Parcours der gewaltigen und sehenswerten 
Sonderausstellung ab. Mit kleinen Wahrneh-
mungsübungen und im Gespräch lassen wir uns 
ein auf Werke, die jenseits unserer Sehgewohn-
heiten einen Ausdruck für unsere Zeit finden.  
Es erwartet Sie keine Führung im üblichen Sinne 
sondern eine Schule des Sehens.
 
Zeit           Fr 05.02.2016, 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Referentin Petra Dahlemann, Germanistin, 
	     Theaterwissenschaftlerin M.A.
	     (für beide Angebote)	
Ort           Museum Brandhorst,  
	             Theresienstr. 35a
Kosten      � 20,- zzgl. Eintritt Museum
Anmeldung bitte bis Fr 22.01.2016 beim ebw

© Maria Lassnig Stiftung


